
Am 02.03.2011 fand unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt. 

In diesem feierlichen Rahmen, an dem auch der Leiter der IPA Landes-

gruppe Baden-Württemberg, Dieter Barth, teilnahm, konnten wir fol-

gende Ehrungen vorzunehmen: 

50 Jahre Mitgliedschaft: Siegfried Schulte 

40 Jahre Mitgliedschaft: Lutz Pieche 

25 Jahre Mitgliedschaft: Rainer Graszies 

25 Jahre Mitgliedschaft: Heinz Valenta 

Darüber hinaus bedankten wir uns bei unserem dienstältesten Mit-

glied, Günther Kretschmar, für 56 Jahre Treue und Mitgliedschaft in 

der IPA.    

Der alte Vorstand wurde erwar-

tungsgemäß entlastet und somit 

stand den Neuwahlen nichts mehr 

im Wege. Martin Schroth ließ sich 

aus persönlichen Gründen nicht 

mehr zur Wahl aufstellen, weshalb 

es galt, Positionen im Vorstand neu 

zu besetzen. 

Die anwesenden Mitglieder votier-

ten einstimmig für folgende Beset-

zung der Vorstandspositionen der 

IPA Karlsruhe: 

Leiter der Verbindungsstelle, wie gehabt:  Peter Herwig 

Sekretär, vormals Schatzmeister:   Thomas Weigand 

2. Sekretär, wie bisher:    Markus Dohr 

Schatzmeister, neu im Vorstand:   Andreas Veith 

Kassenprüfer:     Erich Attig 

       Tanja Grether 

Des Weiteren wurden folgende Beisitzer gewählt: 

Protokoll:   Ulrich Naczke   

Reisen:   Karlheinz Mayer   

Mitgliederbetreuung: Jürgen Baumann  

Bereitschaftspolizei:  Peter Jacobsen  

Zoll:    Sören Beck  

Webmaster   Andras Ott 
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Mitgliederversammlung 2011 

Neuer Vorstand der IPA Karlsruhe:  Andreas Veith, 
Peter Herwig, Markus Dohr, Thomas Weigand 
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Unser diesjähriger Ausflug findet am Samstag, den 02. Juli 2011 statt. Wir fahren nach Baden-

Baden und Rastatt und besichtigen dort u.a. die antiken Römerbäder (Baden-Baden) und die Kase-

matten in Rastatt. 

 Treffpunkt/Beginn: Parkplatz  LPD-Karlsruhe, 76131 Karlsruhe, Durlacher Allee 31-33,  08.30 

Uhr: Sektempfang/kleiner Imbiss  

 Fahrt mit dem Reisebus nach Baden-Baden, Abfahrt gg. 09.15 Uhr. Wichtig: Die Buskapazi-

tät ist begrenzt,  bitte alsbald anmelden! 

 Ankunft in Baden-Baden. Dort Führung und Besichtigung 

der antiken römischen Soldatenbäder bei den Caracalla-

Thermen  

 Anschließend: Möglichkeit zum Stadtbummel / Shopping. 

Fahrt mit der Standseilbahn auf den Hausberg Baden-

Badens, den  Merkur. Dort Gelegenheit zum Mittagessen 

(Á la Carte!)      

 Weiterfahrt nach Rastatt. Dort geführte Besichtigung der his-

torischen Kasematten (Unterirdische Festungsanlagen). Al-

ternativ: Stadtbesichtigung/Stadtbummel in Rastatt 

 Fahrt ins Elsaß, wo wir das Abendessen einnehmen und 

den Tag ausklingen lassen. Von dort bringt uns der Bus  

zum Ausgangsort unserer Reise zurück. Rückkunft ca. 

22.00 Uhr 

Unkostenbeitrag pro Person: 12 € (Kinder bis 14 Jahre frei). 

 

Im Unkostenbeitrag enthalten: Busfahrt, Eintrittsgelder und Führungen in Baden-Baden u. Rastatt, 

Fahrt mit der Merkur-Bergbahn sowie der Sektempfang. 

 

Anmeldung bis spätestens 25. Juni an Markus Dohr (unter dohr.m@web.de ) oder an eines un-

serer Vorstandsmitglieder. 

Die Merkur -Bergbahn wurde am 16. August 1913 eröffnet und ist eine der längsten Standseil-

bahnen Deutschlands. 

Sicher, umweltschonend und bequem bringt sie Spaziergänger, Ausflügler, Wanderer und Na-

turliebhaber in wenigen Minuten auf den 668 Meter hohen Gipfel des Hausberges von Baden-

Baden, den Merkur. 

Wenn sich die Türen der Merkur-Bergbahn schließen und sich der Wagen fast lautlos in Bewe-

gung setzt, bleiben Lärm, Stress und Hektik des Alltags im Tal zurück. 

Markierte Spazier- und Wanderwege, Aussichtspunkte, Wildgehege und vieles mehr geben 

interessante Ein- und attraktive Ausblicke. 

Aussichtsplattform, von Ein Fahrstuhl im Merkurturm bringt Sie kostenlos auf die 23 Meter hohe 

der Sie einen einmaligen Rundblick über Baden-Baden, den Schwarzwald, das Murgtal, die 

Rheinebene und die Vogesen genießen können. 

Außerdem befinden sich auf dem Merkurgipfel ein Grillplatz, eine Liegewiese, ein Spielplatz mit 

Riesenrutsche, Gleitschirmflieger sowie die Gaststätte "Merkurstüble" an der Bergstation. 

mailto:dohr.m@web.de
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Großer Dank gebührt den vielen IPA-

Mitglieder, die zugunsten des IPA-Sozialfonds 

auf Teile ihrer Überschussanteile aus der 

Gruppensterbegeldversicherung verzichten. So 

können wir unseren IPA-Freund Karl M. dabei 

unterstützen, für seine Tochter Katharina ein 

behindertengerechtes Fahrzeug zu erwerben. 

Katharina war bis zu ihrem achten Lebensjahr 

ein ganz normales, fröhliches Mädchen. 1998 

erhielt sie die ernüchternde Diagnose: Muskel-

dystrophie vom Gürteltyp. Die Krankheit 

schreitet stetig  voran und lässt sich nicht auf-

halten.  

Obwohl Katharina zwischenzeitlich vollständig auf den Rollstuhl angewiesen ist, meis-

tert sie ihr Leben mit einer beeindruckenden Energie und Lebensfreude. Sie machte das 

Abitur und studiert bereits im 4. Semester Psychologie. Dinge, die für uns gesunde 

Menschen normal sind und denen wir auf Grund ihrer Banalität kaum Beachtung 

schenken, stellen für Sie zum Teil unüberwindliche Hürden dar. So würde Katharina 

trotz ihres Handicaps nach Möglichkeit mit der Bahn fahren, wäre der Bahnhof bei ihr 

zuhause barrierefrei. Sie ist auf einen Fahrdienst angewiesen, dessen straffe Vorgaben, 

der Lebenswirklichkeit widersprechen. Kurzfristig verschobene Vorlesungen werden 

durch den Fahrdienst ebenso wenig abgedeckt 

wie das Treffen mit Lerngruppen, Bibliotheksbe-

suche und Arbeitsgruppen und Klausurvorberei-

tungen außerhalb des Vorlesungsplans.  

Karl M. und seine Familie ermöglichten trotz 

der damit verbundenen Schwierigkeiten, dass 

Katharina ihren Führerschein machen konnte. 

Ein auf ihr Handicap ausgelegtes Fahrzeug kos-

tet inklusive Umbau ca. 90.000 ú.  

Als wir von dem Schicksal erfuhren, reagierten wir sofort. Bei der letzten Mitgliederver-

sammlung wurden 500 ú Soforthilfe beschlossen, außerdem wurde von uns ein Antrag 

über Zuwendungen aus dem IPA-Sozialfonds gestellt. 

Rolf Schubert, vom Geschäftsführenden Bundesvorstand der IPA Deutsche Sektion e.V., 

war mit dem Leiter der IPA Landesgruppe Baden-

Württemberg, Dieter Barth, angereist, um bei der   

Übergabe der Zuwendung und der dazugehörenden 

Urkunde dabei zu sein. Auf Grund der Besonderheit 

des geschilderten Falles wurde eine Zuwendung bewil-

ligt, wie dies in der Höhe der Zuwendung in der ca. 

40jährigen Geschichte des IPA-Sozialfonds bislang nur 

drei Mal erfolgt ist.  Kurzum, der IPA-Sozialfonds un-

terstützt den Kauf des Fahrzeugs mit unglaublichen 

10.000 ú. Außer den Überbringern waren alle Anwe-

senden bei der Verkündung der Botschaft kurzfristig 

sprachlos. Eine Unterstützung war erhofft, in dieser Höhe jedoch nicht erwartet wor-

den. Sie ist ein riesiger Schritt in Richtung Unabhängigkeit für Katharina.  

Mobil dank des IPA-Sozialfonds 



Internationales Treffen der IPA-Wohnmobilfreunde in Karlsruheñ

Unterstützung gesucht 
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Vom 25.ñ 28.August findet das 18. Internationale Treffen 

der IPA-Wohnmobilfreunde in Karlsruhe statt. Das Orga-

nisationsteam um Peter Herwig, Karlheinz Mayer, Ulrich 

Naczke und Dirk Wulbrede hat schon große Vorarbeit ge-

leistet und wesentliche Veranstaltungspunkte organisiert.  

Den ca. 100 Teilnehmer aus Deutschland, England, Polen, 

Ungarn, Österreich, Italien, Ungarn und Holland, werden 

wir mit unserer Gastfreundschaft drei hoffentlich unver-

gessliche Tage bieten können. Programmpunkte sind ne-

ben Besichtigungen, Stadtführungen, eine Weinprobe und 

geselliger Unterhaltung auch eine feierlichen Abschluss-

veranstaltung. 

Während der Tage hoffen wir eure Unterstützung. So be-

nötigen wir von Donnerstag, dem 25.08., bis Samstag, den 

27.08., Unterstützung beim Ausschank. Des Weiteren 

bräuchten wir noch ein bis zwei Grillmeister oder Grill-

meisterinnen für Donnerstagabend, wenn die Gäste ein-

treffen und wir ihnen einen gemütlichen Empfang bereiten möchten. Jede Hilfe ist herzlich will-

kommen. Auf eure Unterstützung im Sinne des Leitgedankens unserer IPA sind wir auch am 

Samstag angewiesen, wenn wir unseren Gäste auf der Aussichtsplattform des Turmbergs eine 

Weinprobe anbieten, sowie bei der Abschlussveranstaltung am selben Abend. Da wir den Wohn-

mobilfreunden und geladenen Gästen ein gemeinsames Essen und gemütliches Zusammensein. 

Hierbei bräuchten wir noch helfende Hände für den Ausschank am Getränkestand.  

Meldet euch bitte direkt bei Peter Herwig, oder einem anderen Vorstandsmitglied. Unsere Er-

reichbarkeit könnt ihr auf der Rückseite des Fächers entnehmen. 

Die IPA Karlsruhe möchte in diesem Jahr an dem Drachenbootrennen teilnehmen, das im Rah-

men des Hafen-Kultur-Festes am  25.06.2011 im Hafen Karlsruhe veranstaltet wird. Wer Spaß an 

der Freude hat und unser Team unterstützen möchte, der melde sich bitte bis zum 20.06.2011 bei 

unserem Sekretär, Thomas Weigand. Seine Erreichbarkeit findet ihr auf der letzten Seite dieses 

Fächers unter Erreichbarkeit des 

Vorstands. Wir benötigen nicht nur 

Unterstützung im Boot, sondern auch 

an der Bootsstrecke. Die Teilnahme-

gebühr wird von der Verbindungsstel-

le getragen, der Erfolg wird geteilt. 

Teilnahme am Drachenbootrennen im Rahmen des 

diesjährigen Hafen-Kultur-Festes 

Aktualisierung der Mitgliederdaten  

Liebe IPA-Freunde, es erspart dem Vorstand viel Zeit und uns allen viel Geld, wenn Adressände-

rungen oder Änderungen der Bankverbindung zeitnah mitgeteilt werden. Dies kann über den Än-

derungsantrag erfolgen, der unter ipa-karlsruhe.de abzurufen ist, oder in Ausnahmefällen einfach 

per E-Mail an info@ipa-karlsruhe.de. 

http://ipa-karlsruhe.de/service/download.htm
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Liebe IPA-Freunde, die IPA-Verbindungsstelle Karlsruhe wendet noch 

nimmer einen Großteil der Mitgliedsbeiträge nur für den Druck und 

den Postversand von unserem Fächer und anderen Informationen auf. 

Wir möchte diejenigen unter euch die über eine private E-Mail-Adresse 

verfügen bitten, uns diese mitzuteilen. Dies ermöglicht es uns, dem 

Vorstand, unsere Informationen elektronisch und besonders zeitnah 

an euch versenden zu können.  

Natürlich erhalten Mitglieder ohne E-Mail-Adresse ihren Fächer und 

sonstigen Informationen wie gewohnt per Post zugesandt. 

E-Mail-Verkehr spart nicht nur Geld, er verkürzt die Wege und ist ein 

aktiver Beitrag zum Umweltschutz. 

Also: E-Mail-Adressen bitte an info@ipa-karlsruhe.de senden. 

E-Mail-Adressen schützen die Umwelt 

Basecaps 

Auf Grund mehrfacher Nachfragen 

wurden Basecaps für die IPA-

Verbindungsstelle Karlsruhe be-

schafft. Diese können für 12,50 ʘ das 

Stück über eines der Vorstandmitglie-

der bezogen werden. 

Die IPA Karlsruhe pflegt schon seit vielen 

Jahren eine Freundschaft mit der IPA 

Krasnodar. Dank unseres IPA-Freundes 

Karlheinz Mayer wurde die Freundschaft über 

die Jahre aufrechterhalten. In diesem Jahr 

wollen wir die IPA Krasnodar besuchen. 

Folgende Reisetermine wurden uns von den 

Freunden in Krasnodar vorgeschlagen: 10. ñ17. 

oder 17.ñ 25.09.2011. Es wird uns ein 

interessantes Programm mit Kosaken-

Begrüßung, Ausflugsprogrammen, z.B. zum 

Schwarzen Meer und zum Asovischen Meer, Besichtigung der Polizeiakademie, Empfang im 

Rathaus, einem Bad im Vulkanschlamm, Besuch der Heiligen Quellen von Krasnodar und 

natürlich auch Freizeit für private Exkursionen geboten. Das detaillierte Programm kann 

beim Vorstand angefordert werden. Der Preis liegt bei ca. 210 ú für sieben Übernachtungen 

mit Frühstück und ca. 350 ú für den Flug.  Dies ist eine Reise im Sinne des 

Grundgedankens der IPA, weshalb der Vorstand der IPA Karlsruhe in seiner letzten 

Sitzung beschlossen hat, die Reise für Mitglieder der IPA Karlsruhe zu fördern. 

Interessierte melden sich bitte bis 30.06.2011 bei Peter Herwig. 

IPA-Reise nach Krasnodar / Russland 



 

25.06.2011 Drachenbootrennen im Rahmen des Ha-

fen-Kultur-Festes in Karlsruhe  

02.07.2011 Sommerausflug nach Rastatt und Baden-

Baden 

25.—28. 08.2011 Internationales Treffen der IPA-

Wohnmobilfreunde in Karlsruhe 

24.09.2011 IPA-Sommerfest im Oberwald, beim 

Schießstand des PSV 

 

 

Beiertheimer Allee 16 

76137 Karlsruhe 

info@ipa-karlsruhe.de 
 

IPA Karlsruhe 

Dienen durch 

Freundschaft 

Ständig aktuell unter 

www.ipa-karlsruhe.de 

Erreichbarkeit des Vorstands  

 

Leiter der Verbindungsstelle  

Peter Herwig 

Tel.: 01742445307 

E-Mail: peter.herwig@ipa-karlsruhe.de 

 

1. Sekretªr 

Thomas Weigand 

Tel.: 01772875501 

E-Mail: wiggl@web.de 

 

2. Sekretªr 

Markus Dohr 

Tel.: 01721420753 

E-Mail: dohr.m@web.de 

 

Schatzmeister  

Andreas Veith 

Tel.: 01772875501 

E-Mail: andreas.veith@ipa-karlsruhe.de 

Ausblick: 

Hinweis: 

IPA-Mitgliedern wird die Möglichkeit geboten, auf 

unserer Homepage ihre Bilder zu präsentieren. Bei-

spiele hierfür können unter ipa-karlsruhe.de/

foto.htm eingesehen werden. 

Interessierte wenden sich bitte an unseren Web-

Master Andreas Ott unter  

andreas.ott@ipa-karlsruhe.de. 

http://ipa-karlsruhe.de/foto.htm
http://ipa-karlsruhe.de/foto.htm

